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Ämlöbsall zur Laibacher Zeitung Ar . 78.
Mittwoch, den 5. W r i t 1882.

(1309^3) Ooncur«au»s«i»reibun8. Nr. 2339.

E t r l lw? l ^ "^ l rh l lNss cinerin derl. l. Männer.
Gesa,„«'" »ö'< ^N'bach erledigten provisorischcll
jähN, " H zweiter Klasse mit dent
Ac'idi?^ h"lte von ^ " st^ li, W. und 25proc,
wäszia n?, . "^ , ^ " " ^ ' " Genusse der tasern-
für die ^,."^""uft „ebsi Service, jedoch nur
einer t « ^ " " ^ Aufsehers, dem Vezugc
und der ' w " ^" tport ion von 840 Gramm
den Unifm.!","'^' ""ch Mahgabc der bestehen-
lloncurs " " U'"^vorschrist wird hicmit der

Die m lMllmcben,
fluche mu^"« ' " l'"bcn ihre gehörig belegten
b " Kenntn^ ^ " ^ " r i s des Alters. Standes,
'hrer biKbe>i« ^ ^"bcn Landessprachen und

" ' M n Dienst leistn» g
bel der M» ^ ^ ' ^ p r l l 1682
überreich^. 'Uten ^ l- Staatsanwaltschllst zu

Anspruch ^ i ? ^ e haben nur solche Bewerber
b°M 19 ys , ° ^ entweder nach dem Gcsche
Nach de/, ? " ^ ^ 7 2 . Nr. «0 N. G. Vl , , udcr
ber 1«5«> «'."l'll'M Äcrordnunavum liiDezeni»
bediens? ' ^ ' 26« R. G. Al.. für Civil-Staats-

plunge,, anspruchsberechtigel sind.
hat H>, ' "c" angestellte (Äefangrnaufscher
Isis^ '̂Nc»s eine einjährige prodcweisc Dienst»
ter zn^ '̂̂ ückzulegen, wornach erst nach erprob-
erfolg ^M 'g . ^ ' "^ definitive Ernennung

Riii5/gIlaatsllnwaltschaft Üaibach, am 25stcn

(129S-3i GrunäbuH»süKrer»ftelle, Nr. 724.
Vei dem l. l Bezirksgerichte Gotischer ist

die Gnmdbuchsführcröstllle mit den Bezügen
der X. Nangstlassc in Erledigung grlommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischcn Sprache
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen
Wege

b is 25. A p r i l 1882
hicramis einzubringen.

Rndolsswert am 23. März 1882.
K. l . Krcisgcrichts-Präsidium.

(1377- 3) LiumllNllclmn». Nr. 2451.
Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschce werden

behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Ncichcnau
gemäß 8 15 des L. G vom 25. März 1874
Nr. l i l die Localcrhcliungcn auf den

17. A p r i l 18 «2
und die darauf folgende» Tage, jedesmal um
8 Uhr vormittags, in der Gcrichtslanzlci mit
dem Ncmcrlcn angeordnet, dass bei denselben
alle Personen, welche au der Ermittlung der
Äcschverhältnissc ein rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen haben nnd alles zur Ausllärung
sowie zn? Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen lö'nncn.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 28, März
1882.

(1427 2) HnnämaHun«. Nr. 4396,
Am 17. A p r i l d. I , . vormittags 10 Uhr.

wird hicramts die städtische Badeanstalt Kolesia!
sür die Badesaison 1882 im öffentlichen mündli»
chcn Vcrslcigerungswrgc verpachtet.

Dies wird mit dem Beifügen zur öffcntli»
chcn Kenntnis gebracht, dass die Bedingungen
hieramls eingesehen und bis zum obbcstimmten
Tage auch schriftliche Anbote abgegeben wer»
den können,

Stadtmagistrat Laibach, den 27. März
1882.

Der Bürgermeister: Laschan m. z>,

(1416—2, ^unämackung Nr. 1430.
Vom gefertigten l l. Bezirksgerichte wird

bekannt geinacht, dass für den Fall, als gegen
die Richtigkeit der zur

Anlegung cincs neuen Grundbuches für

die Catllstralgcmcindc Großgloboko

verfassten Besihbogen. welche nebst den berich»
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Eatastralmappencopic und dem über die Er»
Hebungen aufgenommenen Protokolle hiergerichts
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwrn»
dungcu erhoben werden sollen, weitere Er»
Hebungen am

13. A p r i l 1682

in der Gcrichtslanzlci werden eingeleitet werden.

Die Uebertragung aller Privatsorbeluna.cn.
bei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Vei«
pflichtete vor der Verfassung der neuen Ein»
lagen um die Nichtübertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Seiscnberg, am 31sten
März 1882.

(1318-3) HunämaHun«. Nr. 1641.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gcmah»

heit des tz 25 des L. G. vom 25. März 1874,
Nr, 12 L, G, Bl,. die aus Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Krcuzberg
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesihbogen
»rost den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Eopie der Catastralmnppe und
den Eihebungsprotolollcn in der oiesgericht»
lichen AmtSlanzlci

biS 14. A p r i l 1862
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werben, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendun-
gen die weiteren Erhebungen vorgenommen
werben.

Die Uebertragung aller Privatsorberungen,
bei welchen die Bedingungen der Aniortisierung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Ver«
pflichtete vor der Verfassung der ncurn Ein-
lagen um die Nichtübrriragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 2b. März
1882.

A n z e i g e b l a t t ....
(U16^2) Nr. l935.

Executive
^ealitätenversteigerung.
lvlrd^",' ' ' l ' Bezirksgerichte Großlaschiz

' " bekannt gemacht:

Puce^ ^ über Ansuchen der Margaretha
den M °!! Grußsliwiz Hm.s'Nr. 8 (durch
t>MN A l M e r I ^ ^ , „ Hoöevar von
A»to„ «n ^ ^ exec. Bersteiaeruuss der dem
yebüri ins tar von Podgoro Haus.Nr. tt
»en. m?<^ " " ^ " ' ^ ° " f 1820 f l . aeschätz.
Pyda" ^"ludduche der Eataslralaememde
den w " . ^ E in l . .N r . 61 vorlommen-
^ i l b l e t u n ^ ^ ^wi l l igt " "b h«ezu drei
ktste n.c ^'^»satzungen, und zwar die

' "Us den

^ 22. J u n i 1 8 8 2 ,
g H ^ vormittags um 10 Uhr, im AmtS-
worde., ? ! ^ ' " Anhange angeordnet
erstem '„ ^ ^^ Pfandrealitat bei der
oder üb^ z . ^ ^ ^ " 3eilbletung "»r um
dritte, a? Schätzungswert, bei drr
^gcben werd"'^ " ' ^ " demselben hintan-

^sbeson^^^^°"^edingnisse, wornach
«nbo " i n , ^ ^ " ° " t vor gemachtem

"««commission zu erlegen hat, sowie

das Schä'hungsprotololl und der Grund«
buchsextract lünnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
8. März 1882.

(1055—3) Nr. 128.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k, Steuer-
amtes die exec. Vnstngcrung der dem
Josef Tepek gehörigen, gerichtlich auf
1785 f l . geschätzten, in Vence gelegenen,
8ud Urb.-Nr. 644, Auszug-Nr. 2034 aä
Herrschaft Scnosetsch vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiczu drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

26. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

2 7. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bci der
ersteu und zweiteu Fcilbielung uur um
odrr über dem Schätzungswert, bci dcr
drittcu aber auch unter demselben hint«
augegcbeu werden wird.

Die Licitatiousbldingmsse, wornach
iusbesoudere jeder Licitant vor gemach-
tem Aubote eiu Vadiu,n vou 100 f l . zll
Hauden der Licitationscommissiott zu er-

legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
uud der Grundbuchsextract töunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Jänner 1682.

(1382—2) Nr. 2412.

Bekanntmachung.
Das hochlöbliche k. l . Landesgericht

in Laibach hat mit Rathsbeschluss vom
7. März 1862, Z . 1591, über Helena
äclcznik wegen Blödsinues die Kuratel
zu lieihcmgen befunden und wurde der-
selben Anton Irsch von St . Ulrich Nr. 9
zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 15ten
März 1882^

(1354—3) Nr. 11,199.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Omcrs von Lahoviö den unbekannt wo
befindlichen Dr. Änlon Nal'schen Erben
zur Wahrun« ihrer Rechte der l. l. Notar
Dr. Karl Schmidiuaer von Stein zum
Curalor aä u.ctum aufgestellt und diesem
drr dießgerichlliche Pfandrechls-Uebertra-
gnngsbescheid vom 10. Jänner 1882,
Z. 11,199, M o . 700 f l . für dieselben
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 10kn
Ilinner 1882.

(1056—3) Nr. 121.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Adeloberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes die executive Versteigerung der
dem Bisöak gehörigen, gerichtlich auf
1735 st. geschätzten, iu Neudirnbach kud
Urb.-Nr. 2 gelegenen. Auszug.-Nr. 1518
kä Herrschaft Prem vorkommenden Rea»
lität bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6. M a i ,
die zweite auf den

2 7. J u n i
und die dritte auf den

2 7 . J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
dcr Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur emaeseben
werden.

K. «.Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Jänner 1832.
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(N80-3) Nr. 327.

( iMit ive
Nealitätenverstcigernilg.

Vom l. l. Bezirksgericht,: Ratschach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn des Anton Kosir,
Ccssionär, die executive Versteigerung der
d r̂ Mana Mcdvcd voil Smaiölia Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 195 ft. geschätzten
RcaMät Md.'Nr. 4 3 ' / ^ , Rectf.«Nr. 23d
»,<1 Unterer?cnstein gehörigln Grundpar-
kllcn Äcr. 236u und 23'a a,ä Stcuer-
gemeindc Ginipel bewilliget und hiezu drei
»^eilbielungs Tagsatzungen, und zwar die
evste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Mrichtslocalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, oa>ü die Pfandrealität
bei der ersten und zweien Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unier demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padinm zu Handen
der Licltationscommissil'N zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am bten
Februar 1882.

(919—3) Nr. 4

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Loitsch (noiu. des hohen k. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jakob
Opcla von Niederdorf Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 1880 fl. geschätzten Realität
8uli Rectf.-Nr. 3^/, ^ Sitticher Karster,
gilt bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1882 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem UnHange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feiloietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der dril-
len aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'tzungsprotololl und der
Orunobuchöeft'üct lo'nncn iu der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Februar 1882.

(921-3 ) Nr. 586.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Loitsch (nom. des hohen t. k. Aerars)
die executive Verstcigerunzj der der Johanna
Milaoc von Obcrftlauina Haus-Nr. 28
gehörigen, gerichtlich auf 1800 fl. geschütz-
ten Realität Lud Reclf.-Nr. 18 ad Haas-
berg bewilliget und hiezu drei Feilbirtun^s-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dcn

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr. Hiergerichts mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfantnraluät
del der «st«n und zweiten Feilbietung nur
mn oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber «uch muer demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedtngnisse, wornach
insbesondere jedcr Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsplo'okoll nnd dcr
Grnndbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ilen
Februar 1882.

(933—3) Nr. 924.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazischen Erben von Zirtniz (durch
Dr. Den in Adelsberg) wnd die mit dem
Bescheide vom 26. September 1881. Zahl
10.948, auf den 26. Jänner 1882 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Jakob <övigelj von Niederdorf
Haus«Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
2770 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 572 ad Haasberg auf den

24. M a i 1882 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I3ten
Februar 1882.

(1026—3) Nr. 1016.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Antonia

Heß von Mottling die ezcec. Versteigerung
der dem Marko Brajkoviö von Obersuchor
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 1540 fl.
geschätzten Realität äud Eurr. - Nr. 280
ad Herrschaft Krupp bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i l. I . .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch m'ter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing. am
10. Februar 1882.
(1070-3) Nr. 301.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstcaß
wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansucheil des Bernhard
Hagar von Unterprekope die executive Ver-
steigerung der dem Johann Goriäck von
Ostrog gehörigen, gerichtlich auf 60 fi.
geschätzten Acterrealität der Herrschaft
Landstraß sud Urb.-Nr. 120/6, Er.h- B. I,
ioi. 81, bewilliget und hlezu drei Feil-
diclungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dcr Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealnäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbrdingüisse, wornach
l-.isbesonoere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen Hut,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
19. Jänner 1882.

(913-3) Nr. 731.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Peter Sichert

von Unterplanina wird die mit dem Be-
scheide vom 17. November 1831, Zahl
12,896, auf den 25. Jänner !. I . an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbictung
der dem Franz Baji von Unterplanina
HL.'Nr. 113 gehörigen, gerichtlich auf 700
Gulden bewerteten Realität Lud Rectf.«
Nr. 98 »ä Haasberg auf den

2 4. M a i 1882.
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.
(997—3) Nr. 995.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Cs sei üder Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Lail'ach die executive Ver-
steigerung dcr dem Lorcnz Iereb von
Petlovc gehörigen, gerichtlich auf 3468 fl.
geschätzten Realität sud Rcclf.'Nr. 662.
Urb.-Nr. 246, Einlg.-Ni. 494 ad Loisch
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

ft. I u l l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseflract können in der diesgerich tlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882. ^ ^

(1113—3) Nr. 1018.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraimschen
Sparlasse (durch Dr. Suppantschitsch in
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Anton Primc von Zaborst gehörigen,
gerichtlich auf 2650 fl. geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 66, Urb.'Nr. 90, lol. 90 üä
Pfarrgilt St . Veit. bewilliget uud hiezu
drei sseilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die eiste auf den

14. A p r i l .
die zweite auf den

1 1 . M a i
und die dritte auf den

2 2. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt«
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 28sten
Februar 1882.

(1152-3) Nr. 1168.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . stüdt.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

iös sei über Ansuchen des Franz Saje
von Slanga, Bezirk Liltai (durch Dr. Jo-
hann Alerl), die exec. Versteigerung der
dem Johann Sajc von Unterstrascha ge-

hörigen, gerichtlich auf 3045 fl. geschätzte,
,m Grundbuche des Gutes LuM ^
Nects. ,Nr. 193 vorkommenden Realität
wegen schuldigen 290 fl sammt Anh°"g
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs-Tng-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a l
und die drille auf den

13. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtsgrbäudc mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietuna. nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hintan-
gegeben werden wird. .

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitanl vor gemachte»"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen del
Llcilationscommission zu erlegen hat. sow«
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der dicsgerichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den allfälllg n!chl
eruierbaren Tabulargläubigern Herr Dl>
Josef Rosma von Rudolfswert als 2«'
rator kä kcwin bestellt.

Rudolfswert am 25. I ä n n e r i ^ ^
"MHIlI) Nr. 595.

Executive
Nealitäten-Versteigenma.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

ES sel über Anfuchen der Maria «e-
ribak von Kraslauas (dmch Josef G ^
donii aon Slopiz) die exec. Versteigerung
der dem Johann Beribal von Kiasta"«»
gehörigen, gerichtlich auf 75 fl. geschätzten
Realität der Herrschaft Mokriz 8ud P"ss.'
Nr. 531 und 1129 bewilligt und l M '
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwal
die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel Schloss Landstratz
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Sch^
tzungswert, bet der dritten aber a"ch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe. woriiacy
insbesondere jeder Licitant vor gemachte'"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände«
der LlcltationScommission zu erlegen h^
so'vie das Schätzungsprotololl und der
< r̂undbuchsertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am 9leN
Februar 1882.
(9^0-3) Nr. 1239.

Executive
Realitäten-Versteigerung. ^

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch lvlr°
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steutt'
amtes Laas (uoin. des hohen l. l. Aera")
die exec. Versteigerung der dem 6"")
Zvigelj von Mmtlnsbach Nr. 28 gelM»
gen. gerichtlich auf 978 fi. geschätzten i M '
liläl »üb Reclf.'Nr. 667 a<1 Haasbe«
bewilliget und hlezu drei Feilbietui'g^
Tagsatzungen, und zwar die elste auf be

4. M a i .
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. I u l l 1 8 8 2 . ,,.c
jedesmal vormittags von 10 biS 12 " ^
hiergerichls mit dem Anhange angeord"
worden, dass die Pfandrcalität bei o«
ersten und zweiten Feilbielung nur u
oder über dem Schätzungswert, bci ^
dritten aber auch unter demselben hint»
gegeben werden wird. ^

Die Licitatlonsbedingnisse, wor>>a«
insbesondere jeder Licilant vor gemachte"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"dc» ^
Llcitatlonscommlssion zn erlegen hat. so"^
das Schätzungsftrutololl und der O",'^.,
buchsertract können in der diesgerly
lichen Rcgistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, a>« W»"
Februar 1882.



^ Laibacher Zeitnuss Nr. 78 6«5 5. April 1882.

f g ^ ~ — ^ ^ g g 1 Gastls Blutreinigungs-Thee,
WfÄfV'Z^T^/J^J^^vl diesos violboriilmito Volkshcilmittol, aus milden, reiz-
lEr^^i^^^J (& ^ l ] *080 Ocffnung orzeugonden Kräutern zusammon-
CL^^"—^^mmmmJSn gesetzt, ciitfonit jode Ansammlung von Gallo und
• ill lis " p | | J | | i r T j | Schleim und bck-bt don ganzen Verdauungsapparat.
I ' .111 ' Ii11*1 'III' *m Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen
jf^^smMriMppMM^M^JS (in Schachteln /u 80 und 50 kr.) sind das renom-
JLTH E E /ill Pf LIFN II niiertcsto, boipiomst anzuwondondoMittel gegon Vcr-
| ^ ^ | ^ Ä ^ ^ J ^ ^ ^ ^ * ~ S J stopfung, Migrüno, Hämorrhoidon, Blutandrang,
^ B ^ W W J W H B ^ B M P J Gicht, Rheuma, Gallon- und Lüburloidon, Hnut-
W ^ m i g i U 3 ^ | Q ^ U ^ y t 1 aus8chlägo. Das sanfteste Abführmittol bei Frauen

I" -~ ^"^ und Kindern.
Depots: La ibach .Tos. Swoboda, Apothokor, Preschornplatz, und Jul. v. Trn-

•oezy; Adolsborg A. Loban; K r a i n b u r g K. Schaunik; L o i t s c h AI. Scala:
oagor A. Michelitsch und in allen renommiorton Goschäfton. Centraldepöt: Apotlioko
«anm Obelisk" j t l Klag on fürt. (47ü:J; 2*J-24

Empfehlenswertes Anlagepapier!
5°|o Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.
Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.

Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold.
dor «w , Z u r 8 i chnT» t o |l»iff dor Pfandbriefe, der 1'iiKtirinelien Hypotheken-Hank dienen (§108
bflfli r i *: !•) SilTiiuitLicho Hypotheken, weluli« bei dur ITiitfurinction Jlypotlirkrn-Mank grund-
sliiWti . vorI>1Undot wurdon; 2.) da« Actionkapital der Hunk; 3.) dor KcBvrves.md ; 4.) der von
dor S l ' ^IxitliekarHchiildnorii der Jliuik «obilduto Holidnrinchu OanmtiosoTidH; surner: n)
Ilvii tl l t r B t 0 l l u n* f" r o l l d" t<ll!M"'t l Million UuUlon ö. W.); I)) dio aus Biimiritlicho verpfändete
iZL ', '"."i011! a"f doron (lruiidlai/o J'sandbriuso emittiert wurden, icraiidbücherllch vorgemerk te
i n o i i t a t der ]>fnn<lbr]<*MtfHitser.
Wandl sU A-"H/lll l l l" |K dor :un 1. Jliuner und am 1. Juli sitllitfou Coupons und der verlosten

>rj|»t ' "^" 'K 1 otini) jednn Abzujf bei den untciutcliendcn Kinnen.
dip«fnii i>f |mdbri»-fe der riiKnriKcheii Jiypotlieki'iibiuik werden auf Grand der
Caution ,<!l'fftllK<1-lu'" M1'1^*«1"1111^'1^»"*» b e i süuiiutlichen kön. UIIR. StaatHHinterii nl«

DonirtiKo l'suiuibriofo sind gcunu zum amtlichen TagOBeurBO provisionssroi zu habon beim :

Wechslergeschäft der Administration des

wollzeüe 10 und 15, ff IVILrlL/Uri Wollzeile 10 und 15,
boi L e o p o l d o W i n d s p a c h , Flume

und bei dor Uni onbank-F l l iu l e , Triest. (9*8) ic—10

^
(1434^2) ^v. 5709.

Betanntmachllng.
Z'^74 V s t s vom 4. März 1««2.
Prodim,^ ^ ^"ralel über den bisherigcn
Nr. Hg ob"? ̂ " p " t " " " ^runudorf
befunden -̂ ^"lchwenduna aufzuheben
Wieder s,/ >^'^ Rupert wird demnach

K ,'s^. "^'"berechtigt erklärt.
°m 1, m ^ ^ ^ c g . Bezirksgericht Lalbach,
>^_^^lz 1882.
^ 5 ^ 2 ) Nr. 1078.

Nntte ezec. Feilbietilng.
E k i ^ ' ^ ^''zuss auf das hlcrnerichtliche
wird , ^ ' " 5-Dezember 1881. Z. 9879,
" ' " bekannt gearben, dass

5ur k . / " ^ ^ ^ l p r U 1882
Job« executive,, ftcilbietung der dem
net,» - ^ ° ' ^ "on Großbukowlz Nr. 35
Gut " " ' ^a l i t t i t Urb.-Nr. 1 aä Gut

" ^ N l i aeschritlen wird.

Dlär» Amtsgericht ^eistriz, am 18ten

" ^ ^ ) Nr. 1234.

^ . Executive
Realitäten-Versteigerung.

bekam.?' ^ ' ' Bezirksgerichte Laas wild
" " " l uemacht:

amte« ^ ^ " Ansuchen des k. k. Steuer-
bie e r e / ? ^ !"^ l)ohcn l . l. Aerars)
Poni,^ Versteigerung der dem Georg
licht! H "c°" ^roßublal gehörigen, ge-
»Ud 7 . ° ^ ̂ 8 0 f l . geschätzten Realität
schel k i,< ' 12 aä Grundbuch Nadli-
Tnas^w'll'a" und hiezu drei Fellbictungs-

"'"yungen, und zwar die erste auf den

jedesmal ^ ' J u n i 1 8 8 2 ,
in d" ^ " " l t t a g s von 9 bis 12 Uhr.
angeo^ . ^stanzte! '«i l dem Anhange
bei 0 ? " " " ^ " ' dass die Pfandrealilät
nur um " ! " " "b zweiten Fcilbletung
bei ô r >, ' l . "ber dein Schätzungswert,
hintana..^ " ' "bcr auch unter demselben

D ? m"> " ° " e n wird.
^sbeson^pv .^^°"^cdlugnisse, wornach
A n b o t , " ! ' " ^icitant vor gemachtem
der ^icil« ^ ^ ^ Vadiun, zu Handcn
sowie das ̂ " " " " ' s s u " ' ' " erlegen hat.
^"ndbuH«?'. ungöftrototoll und der
»er ichui? ' ' " / löunen in der dies«
o K. t m" , ll'stratur eingesehen werden.
^ b r u a r ' i N ^ " ' ^ ^ ^ ' am 17len

l !4N—^> « f , 54U4,

Dritte ezec. Feilbietilng.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

öaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der ^xccutionssache des

Franz Steblaj von Visolu Nr. 4 gegen
strunz Gorjul von Untcrgolu bei frucht»
losem Verstreichen der zweiten executive,«
Feilbict»mgs«Tansatzu„g zu der mit dies>
gerichtlichem Brschride vom 28. November
1881. Z. 25,806. auf den

12. A p r i l 1 8 8 2
angeordneten dritten executlven steilble-
tnng der Realität (3inl-.Nr.435 kä Sonn-
egg mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. sladr.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 9. März 1882.

(1430—2) Nr. 5566.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. slädt..beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt aemacht:
ES wird, da die in der Executions-

fache des Johann Slopar (durch Dr.
Suppan) gegen Ioh , Supan von Ilscha
pew. 33 f l . 40 tr. sammt Anhang zur
ersten, auf den 8. März l, I . angeordnet
gewesenen Feilbielung der Realität Rcclf.-
Nr. 99 aci Habbach lein Kauflustiger
erschienen ist, zur zweiten auf den

12. A p r i l 1 8 8 2
angeordneten Feilbielung mit dem vorigen
Anhange geschritten.

Ualbach am 9. März 1882.

(1334—2) Nr. 691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Zupan
von Äabeiwert wird die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Tmc"schcn
Verlasse von Goriöe gehörigen, gericht«
lich auf 1470 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 1 . Einlg.-Nr. 1862 aä Gut
Waisach, bewilliget und hiezu drei Fcil-
bielungs - Tagsatzungcn , und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlskanzlci angeordnet. Va-
oium 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
2. Februar 1882.

Julius Müller,
pkotographisek-artistisches Atelier. I

Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment- I
(1155) 10-7 verfahren anempfohlen. I

Atelier: Franciscanergasse Nr. 8. I

(1290-2) Nr. 7495.

Ncasslimiening
dritter ezec. Feilbietung.

Von, t. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schureberg (durch ihren Bevollmächtigten
Herrn Jakob TruSta von Schnreberg) die
mit dem Bescheide vom 5. Jänner 1881,
H. 2l), auf den 7. Juni 1881 angeort».
liete, sohin aber sistierte drille excculive
Fcilviellmg der dem Anton Sumrada
von Gabna.Polica gehörigen, gerichtlich
auf 2679 ft.. 250 ft. und 60 si. bewer-
tcten Realitäten 8ud Urb. - Nr. 118,
Rectf.-Nr. 107 und 109 und Urb.>Num.
mer 123/1 üä Herrschaft Schneel erg und
8ud Urb.-Nr. 76 aä Gut Neubabenfeld
mit dem frühern Anhange auf den

20. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts reassumiert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881.

(1073—3) Nr. 6875.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanojlraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Adalbert Candolini von Iwansche die exe-
cntioe Verstcigernng der dem Johann Ko-
drii von Brezovica gehörigen, gerichtlich
auf 6520 f l . geschätzten und im Grund»
buche der Herrschaft Pleterjach 8ud Urb.-
Nr. 536 und 537 und kä Herrschast
Tliurnamhart 8ud Berg-Nr. 188 und
205 vorkommenden Realitäten bewilligt
und hiezu drei FeilbielimgS-Taasatzunaen,
und zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea'itätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzunasprolololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
31. Dezember 1881.

(1038—3) Nr. 863.

Executive
Nealitäten-Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bediiWnsse werden die von Franz Zupaniit
von Weiniz erstandenen, auf Namen des
Georg Tomc von Podllanc vergewährten,
im Grundbuch? kd Pfarrgilt und Gut
Weiniz Urb-Nr. 5. Rectf.-Nr. 3 ' / , und
uud iol. 110, Curr.'Nr. 143 Vorkommen-
den, gerichtlich aus 525 fl., 400 fl. und
51 st. bewerteten Realitäten

am 2 1. A p r i l 1 8 6 2 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Februar 1882.

11240 -2 ) Nr. 2648.

Erinnerung
an Jakob M i h e l ö i ö von ̂ Coklovc und
dessen allfällige Rechtsnachfolger, unbe-

kannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Jakob Mihelöiö von Coklovc
und dessen allfälligen Rechtsnachfolgern
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Derganc von Semiö
Nr. 129 die Klage ci6 prll68. 7. März
1882, Z. 2648. eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung im
Vagatelloer fahren oie Tagfatzung auf den

3. M a i 1 8 3 2 .

vormittag» 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathias
Bukuvc von Semiö als Curator u,ä
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, die Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsimimma
entstehenden Folgen selbst veizumessen
haben werden. '

K k. Bezirksgericht Mottl ing, am
". li)lar.H 1882.
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Aus drückender Geldnoth
befreien durch

sichern Gewinn eines Terno
die berühmtou Spiellnatructiouen dos Pro-

fosiors R. T. Orlice", Westend-Berlln.
Auskunft gratia und franco. (1124)

Reisende
für Steiermark, Kärnten,
Kroatien werden frir eine
Fabriks-Niederlage engagiert.

Offerte mit Referenzen unter:
„G.N.100"Graz, Hauptpost.

(1394) 3-2

I Wäsche I
i for Damen, Herren mifl Kinster, |
jG auch yeoau nach Mass angefertigt, Cj

n A I^^B j < ^H p nj

; «mpfithlt j)j

I C. J. Hamun, 1
| Laibach, Rathhausplatz 17. g
} Stoffmuster und Preücourante werden |jj
jj franco eingesandt. (1447) 1 Jn

Anzugstoffe
mir T«n haltbarer guter Schafwolle, fsir einen mittel-
g*waehn«nen Mann 3 Meter 10 Centimeter,
»us einen Anzug au» guter Schaf-

wolle um fl. 4*96
ans einen Auxng ant b*is«r«r Schaf-

woll« um . , „ 7'44
auf einen Ansuff BU» ftiner Schaf-

wolle i n ,, 10'—
auf einen Ansuff ant ganz ftinar

Behtkfwoll« um »13*40
»•1««-3PI«u3.&a per Stück fl. 4, 5, 8

bii fl. 11 nicht coDT«ni«rfliule werden (jegenVer-
fftttaag des Peitporto zurQckireDOiiiman. Hoch-
feine Anrsigfi, HoHen-, Kock- , Ueberzinher-,
RtgenmäntelRtoffe, Taffei, Loden, Comraiitsicher,
Cheviotn, Tricots, PeruTien«, DoikingH, Kunim-
garn«, BiUardtsichor «mpaeiilt (795) 24—13

Joh. Stikarofsky,
Fabriksniederlage in Brllnn.

Mutter franco. IlusterVarten si'ir Schneider
nnfrankiert. Die Herren Bohneidermelater
wordnn auf die reichlialtigo Auswahl und auf die
u n g e m e l n billig*en P r e i s e ausmerksaro
gemacht. Da riela p. t. Kunden mir dae Vertraaeu
»chenken und vorziehen, Stossa za bestellen, ohne
Torher Maiter gesehen za haben, so nehme ich
derartig bestellte Ware im nichtconrenieronden
Falle zurück. Moster YOQ schwarzen PeruvienH nnd
DockingH können nicht gesendet werden, du die
Betttllnng nur eine Vertrauenssache i»t.

Correspondenzen werden angenommen In
dentocher, ungarischer, böhmischer, polniHcher,
franxisigeher nnd italienischer Sprache.

Verloren
] wurde S o n n t a g , 2. A p r i l , mittags in der:
• Sternalleo auf oiner Bank ein französisches
| Gebetbuch in braunem Ledereinband. Gegen
entsprechende Belohnung abzugeben: Alten
Markt Nr. 28, I. Stock. (1459)

Sämmtliche Aufputze für Damonkleider,
Kunstblumen und Seümuckfederu für Hüte,

Damon- und Horrou-

Glacš-Handschuhe,
schönstes und grösstos Sortimont boi

Heinrich Kenda.
(1380) 2 Laibach.

Die Illyr. Quecksllberbcrgwerke-Oe-
sellscliaft nimmt oinen

für die Kanzlei-Arbeiten in Noumarktl auf;
; gefordert für dioso Stelle wird oino corrocte,
! guto Handschrift nebst Konntnis der deutschen
, und slovenischen Sprache.
j Bergschüler oder solche, welche auch im
1 Zeichnen bewandert sind, erhalten bei der
Besetzung don Vorzug.

Die Competenzgosuche nebst Anspruch
für die Dienstleistung sind bis Ende April
d. J. an dio Botrifibsdircction obiger Gesell-

i achaft in Noumarktl zu richten. Densolben
sind Abschriften von Dionstzougnisson bei-
zulegen. (1387) 3 - 3

" Ü F l l l a l e c l e r 3e. 3c. p r i v l l .

österr. Credit-Anstalt
für Handel und &ewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procont,
8 * , 3 V* „

30 „ „ 3 V, „
In Napoleons d'or

SOtägig« Kündigung 21/t Proceut,
3monatlicht N 2*4 M

6 n 3
Giro-Abtheilung

in Banknoten 2 Vt Proc. Zinsen auf joden Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lein-
berg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiume

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Eflocten, sowie Coupona-Incasao
VaProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrantsfgegen bar ^/»Proc. Interessen

per Jahr und V«Proc. Pro-
vision per 3 Monate,

gegen Crediteröffnung in Lon-
don Vt Proc. Provision;

auf Effecten 6 Proc. Interosson per Jahr bis
zum Botrago von fl. 2000,

auf höhere Beträge Zinsfuss
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Trieat, 24. Jänner 1882. (10) 62-14

Hchmerzlos
ohne Einspritzung, ohn« die Verdaunnn Nörenbe
Mcdicamenle, ohn^ ^olgrlrllnllicite» uub Veruss»
ftiirung heilt »ach «iner in »nebligen Fällen bes!«
blwährten, »anz neuen Methode

Har«röhvenflüfse,
obwohl frisch entstandene al« auch noch s° sehr
veraltete, naturgemäß, gründlich und schnell

Nr. Oartmlmn,
Mitglied bcr mcd, sfacultät,

lDib,»Anstalt nicht mehr Habsbuigergasse, sondern

Wien, Stadt, Seilelgasse Nr. 11.
Auch Hnutausschläne, Stricture«, Fluss bei

Frauen, Bleichsucht, Unsnichtbarleit, Pollulicnen

Mannetzschwäche,
ebenso, »hn« zu schneiden oder zn brennen, Sy»
philiS und Geschwüre aller 3lrt. N r i e s l i c h
dieselbe N c h a n b l u n l , . Strenyste Discretion
verbürgt, und werden Medicameüte aus Verlangen
sofort eingesendet. ( ? ^ i'l

Alle Gattungen deutsch-französischer

JL ^i JPL ^BL I^^^V ^ H ^ L ^ ^ ^ 1 ^^L

ro.it Löffel - Blanchet
von 1 fl. aufwärts

boi

A. Eberhart,
Sternallee. (1302) 3-3

Für Ostern
omp stehlt

Rudolf Kirbisch,
Conditor, C0ngressp 1 atz,
feinste und schönste Ostereier und Bijou-
terien von Zucker, Traganth, Soido-, Sammt-
uiul Strohgoflccht, foinnto Attrapen und Uon-
bonni^reii als Ostereier.

Ferner sind stots frische Pinza (italio-
nischo8 üstorbrot), Gugelhupf und zu don
Foiortagon allo Sorten I'otizen vorrätliig.

Bostollungon von auswärts worden prompt
effectuiert. (1277) 7—5
^a5HSB5ESa5HSE^5HSZSrE5H=r2Sa5H5^

I ZaMarzt PaicMs i
g Mundwasser-Essenz n. Zahnpulver, s]
C dio vorzüglichsten Zahnroinigungs- und 3
ß Erhaltungsmittel, sind ausser im Qrdi- JQ
m (8G9) 16 nationslocalo ffi
San der Hradetzkybrücke, I. Stock, g
Gi noch boi don Horron Apothokern: Mayr, }fl
KSwoboda und boi Herrn C. Kar ingor l(]
s" zu haben. |Q
Qj Proia einor Plascho Mundwasser- uj
nj Essenz 1 fl., Zahnpulver 60 kr. in
^5asEsasEsasE5a5asE5asHsasasas2^

Die Restauration

„zur Bierquelle"
(Franzensijuai)

oinpfiohlt sich zum geneigten Besucho oiner
guton schmackhaften Küche sowie echter
Unterkriiiner- und Oesterreicher-Welne,
direct vom Produconton, und des in C*r*z

allgemein beliebten vorzUgllchen Sclirel"
ner-KtiiserMeres zu möglichst billig»11

P r o i 8 o n - Achtungsvoll

Fritz Reisinger,
(1098) 28-7 Restaurateur.

Piadttwerk.
Mit nach dor Natur gemalten AbbilduDgf-»-

Billig!!
Statt win il. O um fl. &•

Mohrero Exemplaro nachstehondon Work"
worden für nur ü fl. 2 abgogobon:

Grosses illustriertes

Kräuterbuch.
Ausführliche Beschreibung aller

pflanzen und ICrä,-a-tet
in Bezug auf ihren Nutzen, iliro Wirk'jpS
und Anwendung, iliron Anbau, ihre klD*
sammlung und Aufbowahrung, nebst ei"e"
Anleitung zur Bereitung aller möglich00

Arznoion, Kräutersäfte. Syrupo, Conserved
Latwergen, Essonzon, Wasser, Pul vor, 9e, 1
•Salben, Pllastor, Pillen, Pomaden, sowio viol«»

Hausmittel. (1IJ24) 3 " t i

Nach den nöueaten duellen bearbeitet.
JPBF" Mit colorierten Abbildungen. *^P"

1870. 8°. 700 Soiton. Ganz n e u ! '
Auftrüge übernimmt und liofort proml't

J. Gioitini's BnclailniE,
Laibach, Rathhausplatz Nr. I7-

Das Damen-
Modewaren - Etablissement

des

\ Ernst Stöckl
empfiehlt (1 4*9) ^ 1

' Nouveautšs
für die Frühjahrs- und Sommer-Saison.

Mariazeller Magentropfen,
vorzüglich wirkendes Mittel

bei allen Krankheiten des Magens»
sind ocht zu habon in Laib ach n u r in don Apotheken dor
Horron G. P i c c o l i , Wionorstrassc; Josof S voboda»
Proschornplatz; Kraiuburg: Apotheker K. öavnik ;
Stein: Apothokor J. Močnik; llaidennchaft: Ap°*
tliokor Micli. Gugliol mo; Itudolf'swert: Apothük«r
Dom. Rizzol i , Apothokor Jos. Borginann; Gt'irZ*
Apotheker A. do G i r o n c o l i ; Adelsbcrg: Apothokor
Anton Loban; Cilli: Apotheker J. Kupforschiniod;
Sessana: Apothokor F. Ei t schol . (1125) *

Preis eines Fläschchens Bammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
CerLtra,lTrersa,n.a.t: Apotlioko „zum Schutzongol", C. Brudy, Krenislcr.

BARON LIEBIG' MALTO LEGUMINOSEN CHOCOLADE & -MEHL
^ y Beste blutbildende Nahrungsstoffc ^ f c g aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hoflief., Stuttgart. Die Malta-Le(jmnirK>se^
Chocolade gibt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an schwacher Verdauung leidende Personen, scrophulöse, blutarme # in**Jj
stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. Das MnUo-Lefn^ninose/t^J^
bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Fällen als ganz ausgezeichnetes Kälmnittcl, s o w i c j[0

vortreffliche Kindernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zu beziehen durch ! l

Apotheken und Droguen-Handlungen der Monarchie und en gross durch das Generaldepot Paul JMcardt, Wien, L, Weihburggasse 2G. (6506) 12-
Depot» in Laibach: Jul. v. Tmköczy, Apoth.; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepot); Zara: N. Androvič, Apoth.; Cilli: J. Kupferschmied, Ap°

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


